Übung 3: Kondensator und Kapazität

Aufgabe 1: Plattenkondensator I

a) Welche Kapazität hat ein Plattenkondensator mit dem Plattenabstand d = 5 mm, wenn seine kreisförmigen Platten einen Durchmesser von 16 cm haben?

b) Welche Ladung nimmt der Kondensator insgesamt auf, wenn die Spannung U = 1 kV angelegt wird?

c) Bestimmen Sie die elektrische Feldstärke.

Ergebnisse:

a) C ≈ 36 pF; b) Q ≈ 36 nC; c) E ≈ 200 kV/m

Aufgabe 2: Plattenkondensator II

Ein Blockkondensator besteht aus Stanniolstreifen (Zinnfolie) mit einer Fläche von 8 m2. Das Dielektrikum besteht aus Papier der Dicke d = 0,03 mm (r = 2,5).

a) Bestimmen Sie die Kapazität und die Ladung dieses Kondensators, wenn eine Spannung von 150 V angelegt wird.

b) Bei welcher Spannung trägt der Kondensator eine Ladung von 10-5 C? 

Ergebnisse:

a) C ≈ 6 F; Q ≈ 9*10-4 C; c) U ≈ 1,7 V

Aufgabe 3: Änderungen am Plattenkondensator

Ein Plattenkondensator wird geladen und von der Quelle getrennt.

a) Begründen Sie, weshalb sich die Feldstärke beim Auseinanderziehen der Platten nicht ändert.

b) Welche Änderung der Spannung zwischen den Platten ergibt sich, wenn ihr Abstand verdoppelt, verdreifacht wird?

Aufgabe 4: Messung der Kapazität

In dem Versuch wird die Kapazität eines Kondensators auf folgende Weise bestimmt: In einem Stromkreis aus regelbarem Netzgerät, Kondensator und Strommessgerät wird die Spannung von Null aus per Hand innerhalb von 8 s gleichmäßig auf 200 V hochgeregelt. Das Strommessgerät zeigt während des gesamten Versuchs konstant 25 A an. 

Tipps zur Auswertung: I = Q/t und Q = C*U 

Ergebnis:

C ≈ 1 F

